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Nachrichten 

aus Schulen und Kindertagesstätten

NEWS 
aus der Schillerschule

Projekttag in Dresden

Julius-Mißbach-Grundschule

Zu Besuch in der „Hofmühle“

Die Klassen 7a und 7b der Neu-
städter Schiller-Mittelschule fuh-
ren am 01.09.09 mit einem Son-
derbus nach Dresden. An die-
sem Tag standen ein Workshop
im Deutschen Hygienemuseum
und der Besuch der Technischen
Sammlungen auf dem Pro-
gramm. Zuerst besuchten wir
Schüler der 7a mit unserer WTH-
Lehrerin Frau Winter die Techni-
schen Sammlungen. Wir erkun-
deten die Ausstellungen „Erleb-
nisland Mathematik“ und das
„Experimentierfeld“. Auf 600
Quadratmeter gibt es rund 70
Experimente, die zum Mitma-
chen und Erleben einladen.
Mathematische Sachverhalte,
die jedem im täglichen Leben
begegnen, werden anschaulich
erfahrbar. Wir hatten Gelegen-
heit, der Geometrie, dem Zufall,
der Symmetrie und mathemati-
schen Funktionen auf den Grund
zu gehen. Besonders knifflig
waren die Knobelaufgaben, die
mathematischen Rätsel und
Puzzle.
Wer hat schon einmal in einer
Seifenblase gestanden, eine
Funktionskurve erzeugt, einen
Geheimcode entziffern oder die
faszinierende Geometrie eines
Dreiklangs wahrgenommen?
Vieles probierten wir aus und
kamen dabei ganz schön ins
Staunen. Wer noch nicht genug
hatte, konnte neben dem Mathe-
matik-Erlebnisland noch eine
Ausstellung mit alten Fotoappa-
raten und alter Feuerwehrtech-

nik bewundern.
Nun war es Zeit für eine Pause.
Wir fuhren zum Hygienemuseum
und trafen dort auch die Klasse
7b wieder. Gemeinsam pick-
nickten wir auf der dortigen gro-
ßen Wiese. Frisch gestärkt konn-
ten wir nun an die zweite große
Tagesaufgabe gehen - dem
„Zukunftsworkshop“ im Hygie-
nemuseum.
Nach der Begrüßung und einem
kurzen Gespräch zu unseren
Berufswünschen, sahen wir uns
die Sonderausstellung „Arbeit.
Sinn und Sorge“ an. Wir erhiel-
ten eine Menge aktueller Infor-
mationen zur Berufsorientierung.
Was ist eigentlich Arbeit und was
bedeutet sie für uns selbst? Ist
eine Tätigkeit nur dann Arbeit,
wenn man dafür bezahlt wird?
Welche Art von Arbeit erträume
ich mir für meine eigene
Zukunft?
Bei diesem Thema angekom-
men, durften wir dann selbst
aktiv werden. Wir gestalteten
„Zukunftsbilder“, auf denen wir
Vorstellungen unserer späteren
beruflichen Tätigkeit darstellten.
Von den vielen Eindrücken
erschöpft und müde, traten wir
gegen 17:30 Uhr die Heimfahrt
an.
Wir danken an dieser Stelle dem
Reiseverkehr Puttrich für den
sicheren Transport zwischen
allen Veranstaltungsorten.
Frederik Hähnel im Namen der
Klassen 7a und 7b

Nach dem Besuch der Ausstellung gestalteten die Schüler 
„Zukunftsbilder“ über ihre Vorstellungen zum späteren Beruf.

Die drei 4. Klassen unserer J.-
Mißbach-Grundschule besuch-
ten in den letzten Tagen die
„Hofmühle“ in Langburkersdorf.
Alles, was Familie Mutscher
über das Leben und Lernen in
früherer Zeit zusammengetra-
gen hat, interessierte uns sehr.
Anschaulich und verständlich
erklärte uns Herr Mutscher die
landwirtschaftlichen Geräte.

Vielen Dank allen fleißigen Sammlern und Helfern

Ganz besonders toll fanden wir,
dass vieles ausprobiert und
angefasst werden durfte.
Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei Familie Mutscher für
das tolle Erlebnis.

B. Peschke
im Namen der Schüler 
und Lehrer der Grundschule
Neustadt

Unsere Altstoffsammlung in
diesem Herbst war ein voller
Erfolg. Über 46 t konnten wir
insgesamt zusammentragen.
Das ist wirklich ein tolles Ergeb-
nis. Wir, die 4b, sind besonders
stolz. 
Endlich haben wir es geschafft
und sind Sieger im Vergleich
der Klassen geworden, gefolgt
von der 2a und der 3a. 
Aber auch die Sammelergeb-
nisse aller anderen Klassen
unserer Schule sind hervorzu-
heben. Letztendlich zählt jedes
einzelne Kilo für so ein Resul-
tat. 
Deshalb ist und bleibt unser
Motto: Die Teilnahme ist ent-
scheidend, egal wie viele Kilo-

gramm Papier gebracht wer-
den. Wir bedanken uns stell-
vertretend für alle Kinder und
Lehrerinnen unserer Schule bei
allen, die uns beim Sammeln
geholfen und zu diesem Super-
ergebnis beigetragen haben.
Unser Dank gilt ganz beson-
ders auch dem GAV und den
Eltern, die uns bei der Annah-
me des Altpapiers so tatkräftig
unterstützt haben. 
Ein Dankeschön auch an Herrn
Schmidt, dass er uns wieder
die Waage zur Verfügung
gestellt hat und natürlich auch
an den Städtischen Bauhof.

J. Roy und die Schüler der
Klasse 4b 

Jedem Kind ein Instrument

Als Pilotprojekt zwischen dem
Verband deutscher Musik-
schulen, dem Landesverband
Sachsen und der Julius-Miß-
bach-Grundschule startet das
Unterrichtsangebot „Jedem
Kind ein Instrument“. 
Dabei wird den Kindern in der
1. Klasse die Möglichkeit gege-
ben, verschiedene Instrumen-
te aus allen Instrumentenfami-
lien kennen zu lernen.
Den Kindern der 2. Klassen ist
es möglich, Instrumentalunter-

richt in Kleingruppen zu neh-
men; sie erhalten dafür kosten-
los ein Instrument für ein Jahr
in die Hand. Für den Instru-
mentalunterricht im 2. Schul-
jahr wird ein Jahresbeitrag von
120 EUR berechnet (sozial
schwache Familien erhalten
einen Erlass). 
Das Pilotprojekt ist ein fakulta-
tives Angebot. 
Es nehmen in der Julius-Miß-
bach-Grundschule jedoch alle
Kinder der 1. Klassen daran teil.
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Grundschule Oberottendorf

Sieger und Platzierte:
Klassen 1
Mädchen: Jungen:
Sieger: Fränzi Sieger: Erik
2. Platz: Heidi u. Lotta 2. Platz: Julian
3. Platz: Sarah u. Leonore 3. Platz: Patr

Klassen 2
Mädchen: Jungen:
Sieger: Josephine Sieger: Tom
2. Platz: Lea 2. Platz: Leon
3. Platz: Nadja und Nora 3. Platz: Paul

Geschafft nach dem Zweifelderballturnier

Toben auf der ENSO-Hüpfburg

Klassen 3
Mädchen: Jungen:
Sieger: Lara, Sieger: Hans
2. Platz: Fanny 2. Platz: Martin
3. Platz: Nicole 3. Platz: Julian

Klasse 4
Mädchen: Jungen:
Sieger: Helene Sieger: Max
2. Platz: Melanie 2. Platz: Niclas
3. Platz: Lisa-Pia 3. Platz: Maximilian

Herzlichen Glückwunsch!

3. Herbstcrosslauf im Park Oberottendorf

Altkleider und 
Altpapier - 
All das sammeln wir!

Wer? Förderverein der Grundschule Oberotten-
dorf

Wann? 5. bis 8. Oktober 2009 je von 16 bis 18 Uhr
Wo? Getränkehandel Hentschel, Valter 1, 

OT Berthelsdorf

Zur Finanzierung von Schul- und Klassenveranstaltungen sam-
meln wir wieder Papier, gebrauchsfähige Altkleider, Gardinen,
Bettwäsche, Schuhe, Handtücher, Tischdecken und Federbet-
ten. Wir würden uns sehr über Ihre Unterstützung freuen.
Förderverein der Grundschule Oberottendorf

Schulsporttag am 17.09.2009

Die Grundschule Oberottendorf führ-
te im September das jährliche Schul-
sportfest durch.

ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de

Achtung Schulanmeldung

für das Schuljahr 2010/ 2011 nicht vergessen!

Julius-Mißbach-Grundschule
(Bischofswerdaer Straße 15, 01844 Neustadt)
Montag, 05.10.2009 von 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 06.10.2009 von   8.00 - 12.00 Uhr
Grundschule Oberottendorf
(Bischofswerdaer Straße 276, OT Oberottendorf, 01844 Neustadt)
Dienstag, 27.10.2009 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 28.10.2009 von 14.00 bis 17.00 Uhr
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„Kriminacht“ am Goethe-Gymnasium wird im November wiederholt

Es wird kriminell am Goethe-
Gymnasium Sebnitz, es wird
mörderisch, es wird Ihr Blut in
den Adern gerinnen lassen - am
Freitag, dem 02.10.2009, findet
eine spannungsgeladene „Kri-
minacht“ statt, inszeniert von
den Schülerinnen und Schülern
der Rezitatoren-AG. Unter der
Leitung von Frau May laden die
jungen Akteure ab 18:30 Uhr zu
einem Abend voller Überra-
schungen und Unwägbarkeiten
ein. Oberstes Prinzip dabei ist

die Verschwiegenheit aller
Beteiligten - so war den Orga-
nisatoren im Vorfeld lediglich zu
entlocken, dass für das leib-
liche Wohl des Publikums
gesorgt sei. Die „Kriminacht“
setzt somit die liebgewonnene
Tradition des „Jazz-Cafes“ fort,
welches in den Vorjahren regel-
mäßig eine Bühne für die talen-
tierten Nachwuchs-Künstler
des Gymnasiums bot. Wegen
des guten Rufes dieser Veran-
staltungen und begrenzter

Platzkapazitäten ist die „Krimi-
nacht“ am 02.10. allerdings
bereits restlos ausverkauft. Die
Glücklichen, die eine Karte
erhalten haben, achten bitte
darauf, dass pünktlich 19.15
Uhr das Haus geschlossen
wird, da ab dann die Ermittlun-
gen laufen. Aufgrund des gro-
ßen Interesses haben sich die
Organisatoren entschieden, am
17.11. eine zweite Aufführung
anzubieten. Karten dafür (Preis
zu erfragen) sind für Eltern ab

sofort in den 9:00 Uhr-Pausen
über ihre Kinder bei Frau May
im Haus 1, Zimmer 19, erhält-
lich. Sollten Sie keine Bezugs-
person an unserem Gymnasi-
um haben und trotzdem inte-
ressiert sein, bestellen Sie die
Karten per E-Mail unter „Kar-
tenvorbestellungen Kriminacht
Frau May“ über gymnasium-
sebnitz@web.de. Vergessen Sie
Namen und Anzahl der Karten
nicht.
Frank Clausnitzer

Aus dem Vereinsleben

Angebote - ASB-Mehrgenerationenhaus

„Meine, deine, unsere Kinder“
Vielfalt und Anforderungen an
Patchwork-Familien
Das Leben in „Patchwork-
Familien“ ist geprägt von einer
großen Vielfalt an Beziehungen
und stellt hohe Anforderungen
an den Alltag. Schwerpunkte
unserer Veranstaltung sind:
Besonderheiten des Zusam-
menlebens, typische Stolper-
steine, Freude an der Patch-
work-Situation
Termin: 08.10.09 um 19:00 Uhr,
Referentin: Maria Giesing, Paar-
und Familientherapeutin
Bitte anmelden!
EFFEKT Eltern-Kind-Training
für die ganze Familie
Für Eltern mit 2- bis 6-jährigen
Kindern
Tipps und praktische Hand-

lungsanregungen, partnerschaft-
lich Verhaltensproblemen Ihres
Kindes wirksam vorbeugen bzw.
mit ihnen umzugehen
Termin: 15.10. - 19.11.09
jeweils 19:00 - 22:00 Uhr
Wir bitten um Anmeldung!
Kontaktbörse für Familien
und ältere Menschen
Treffen mit älteren Menschen,
die ihre Hilfe anbieten.
Termin: 
17.10.09, 15:00 - 18:00 Uhr
Mediterrane Küche - ein Inbe-
griff von Genuss und Lebens-
freude
- Kochparty im Mehrgenera-
tionenhaus -
Mal nicht für sich selbst oder
die Familie kochen, sondern
gemeinsam mit anderen Frau-
en. Wir bitten um Anmeldung!

Termin: 07.10.09, 18:00 Uhr
Tanz in den Herbst …
Sie treffen gerne nette Leute und
lieben Musik und Tanz? 
Dann sind Sie herzlich eingela-
den zu unserem nächsten Tanz-
nachmittag am 17. Oktober ab
14:00 Uhr ins Mehrgeneratio-
nenhaus. Wir bitten um kurze
Rückmeldung!

Was ist sonst noch los?
06.10. - 19:00 Uhr
Meridianmassage
09.10. - 9:00 Uhr
Sektfrühstück im Mehrgenera-
tionenhaus
12.10. - 9:00 Uhr
Unsere Frauen-Montagsrunde
trifft sich zum gemeinsamen
Frühstück

13.10. - 17.00 Uhr
Bowling in der „Kugel“
13.10. - 16:00 Uhr
Keramikmalen für Groß und
Klein

Das ASB Mehrgenerationen-
haus lädt ein zu Sport und
Spiel …
Wen? 
Kids & Teens ab 10 Jahren
Wann? 
Ab 6. Oktober 2009 jeden
Dienstag, 18.30 -19.30 Uhr ins
Sportforum Neustadt
Also Sportsachen packen, Ein-
verständniserklärung der Eltern
und viel Power mitbringen.

Angebote für Kids ab 6
01.10. 2009 - Kreativwerk-
statt: Gipsmasken Teil I

Wichtige Infos für Vereine

Haftpflicht und Unfallversi-
cherungsschutz im Ehrenamt
Der Landesversammlungsver-
trag zur Haftpflichtversicherung
gewährt ehrenamtlich/freiwillig
Engagierten Versicherungs-
schutz. Voraussetzung ist, dass
diese ihr Engagement im Frei-
staat Sachsen ausüben bzw.
dass deren Engagement von
Sachsen ausgeht.

Die Tätigkeit muss in rechtlich
unselbstständigen Strukturen
stattfinden. Insofern werden
Vereine, Verbände, GmbHs,
Stiftungen usw. aus der Ver-

antwortung entlassen, für den
Versicherungsschutz ihrer
Ehrenamtlichen zu sorgen.
Projekt „Wir für Sachsen“
Seit November 2005 vergibt die
Bürgerstiftung Dresden im Auf-
trag des Sächsischen Staats-
ministeriums für Soziales Auf-
wandsentschädigungen an
Ehrenamtliche, die mindestens
20 Stunden im Monat freiwillig
in einem Projekt tätig sind. Pro-
jektträger können die Auf-
wandsentschädigung bei der
Bürgerstiftung beantragen. Im
Jahr 2009 werden an ca.
22.000 Personen in fast 3.700

Vereinen und Einrichtungen
7.468 Millionen Euro ausge-
zahlt. Mit dem Programm „Wir
für Sachsen“ fördert das Sozi-
alministerium bürgerschaft-
liches Engagement im Freistaat.
Gefördert werden:
- Interne Verbands-, Vereins-,

Vorstands- und Gemeinde-
tätigkeiten

- Pflichtaufgaben, die mir der
beruflichen Tätigkeit, einer
Wahlfunktion, einer Träger-
verantwortlichkeit oder einer
gesetzlichen Pflicht zusam-
menhängen

- Unmittelbare Aufgaben, die

sich mit der religiösen Über-
zeugung verbinden

- Aufgaben, die sich aus der
Wahrnehmung und Pflege
eines persönlichen Hobbys
ergeben

- Tätigkeiten, die sich aus der
Sorge, Betreuung und Pfle-
ge der eigenen Persönlich-
keit oder naher Angerhöri-
ger ergeben

- Projekte, die primär auf Mit-
tel- und Mitgliederakquise
ausgerichtet sind.

Nähere Infos unter:
www.wir-fuer-sachsen.de.
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Wolltest du auch schon einmal
jemand anderes sein? Heute
hast du die Möglichkeit dir ein
zweites Gesicht zuzulegen.
08.10.2009 Kreativwerkstatt:
Gipsmasken Teil II
Heute werden wir unsere Mas-
ken mit glänzenden Farben,
Glitzer und Federn schmücken.

Angebote in den Ferien
Wir haben ein tolles Programm
mit vielen verschiedenen Ange-
boten für euch vorbereitet. Das
Heft mit allen Infos erhaltet ihr ab
sofort im Mehrgenerationenhaus.
Wir freuen uns auf euch!
12. + 19.10.2009 Schmuck-
stücke aus Ton ab 6 Jahren
Wir wollen aus Ton schöne
Schmuckstücke herstellen.
Anmeldung bitte bis 6. Oktober
2009!
Beginn: jeweils 9:00 Uhr
Hol- und Bringservice für die
Ortsteile von Neustadt!
Abfahrtszeit und -ort erfahrt ihr
bei der Anmeldung
13.10.2009 Dartsturnier
mit schönen Preisen für die
Dartskönigin/den Dartskönig.
Beginn: 9:00 Uhr
12. + 13.10.2009 Schnitzkurs
ab 9 Jahren
Herstellung schöner Werkstü-
cke aus Holz, auch als Weih-
nachtsgeschenk
Anmeldung bitte bis 6. Oktober
2009!
Beginn: jeweils 9:00 Uhr
13. + 20.10.2009 Echtstein-
ketten selbst gemacht
In der Goldgräber- und Mine-
ralien-Erlebnisstätte Berthels-
dorf könnt ihr von 10 bis 17 Uhr

eine echte Steinkette selbst
gestalten.
14.10.2009 Verrückte Spiel-
werkstatt
Bei lustigen Spielen werden wir
heute jede Menge Spaß haben.
Beginn: 9:00 Uhr
15.10.2009 „In luftiger Höhe“
In der Sächsischen Schweiz
gehen wir heute auf Klettertour.
Betreut werden wir dabei von
der Kletterschule Lilienstein.
Rucksackverpflegung, Einver-
ständniserklärung der Eltern
und sportliche Kleidung nicht
vergessen. Anmeldung bitte
bis 06.10.2009
Treff: 9:00 Uhr, Rückkehr: ca.
16.00 Uhr am MGH
Hol- und Bringservice für die
Ortsteile von Neustadt!
Abfahrtszeit und- ort erfahrt ihr
bei der Anmeldung.
16.10.2009 Stachelige Unter-
setzer 
Igel sind mit ihren Knopfaugen
so süß. Als Wildtiere dürfen wir
sie leider nicht als Haustier hal-
ten - unseren selbst gestalte-
ten Igel-Teelichthalter darfst du
aber mit nachhause nehmen!
Beginn: 9:00 Uhr
19. 10.2009 Wie bei Hänsel
und Gretel
„Knusper Knusper Knäuschen,
wer knuspert an meinem Häus-
chen?“ Das wird euch heute
keine Hexe fragen, denn ihr
werdet euer eigenes süßes
Kekshaus bauen.
Beginn: 14:00 Uhr 
20.10.2009 Natürliche Wohn-
accessoires
Frau Plewa vom Blumenhaus
Gruschwitz wird mit euch wun-

derschöne Herbstdeko aus
Naturmaterialien für eure Woh-
nung gestalten.
Beginn: 14:00 Uhr
21.10.2009 Filzen
Heute geht es in die Filzwerk-
statt nach Ehrenberg. Dort könnt
ihr aus diesem kuscheligen
Material verschiedene Dinge
gestalten.
Rucksackverpflegung und Ein-
verständniserklärung der Eltern
nicht vergessen.
Anmeldung bitte bis 14. Okto-
ber 2009!
Treff: 9:00 Uhr, Rückkehr: ca.
13:00 Uhr am MGH 
22.10.2009 Lasst uns eine
schwere Kugel schieben
In der Kugel könnt ihr euer Kön-
nen unter Beweis stellen und
alle zehn Pins abräumen.
Schuhe und Einverständniser-
klärung der Eltern nicht verges-
sen.
Treff: 14:30 Uhr am MGH
23.10.2009 Karaoke - Tanz -
Klamauk
Heiß her geht es in unserer
Musikfabrik.
Beginn: 9:00 Uhr

… und was es sonst noch
„BEWEGENDES “gibt …
Patrick von Bardeleben wird bei
uns im MGH für alle Kids und
Teens einen Breakdancekurs
veranstalten.
Kurs für Kids ab 6 Jahren
Do., 22.10. und Fr., 23.10.09
jeweils 16.00 - 18.00 Uhr
Kurs für Kids und Teens ab 10
Jahren
Mi., 14.10. und Do., 15.10.09
jeweils 16.00 - 18.00 Uhr
Bitte bis zum 12.10. anmelden.

13. + 20.10.2009 Fitness
Im Sportforum kannst du nach
Lust und Laune mit deinen
Freunden toben und Spaß
haben. Sportsachen und Ein-
verständniserklärung der Eltern
einpacken.
Treff: 18:15 Uhr; Rückkehr: ca.
19.45 Uhr am MGH
13. + 20.10.2009 Das Spiel der
Könige
… eine Herausforderung für alle
Schachbegeisterten
Anmeldung bis 9. Oktober 2009
Beginn: 18:00 Uhr

U18-Wahl 
Am Freitag, dem 18.09. betei-
ligten sich das ASB Mehrgene-
rationenhaus in Kooperation mit
der Friedrich- Schiller-Mittel-
schule Neustadt/Sa. an der
bundesweiten Kampagne zur
U18-Wahl. 24 Schülerinnen und
Schüler der 10. Klasse gaben
neun Tage vor der offiziellen
Bundestagswahl, unter leicht
modifizierten Bedingungen ihre
Stimme ab und symbolisierten
dadurch Interesse am politi-
schen Geschehen in Deutsch-
land. Für diesen besonderen
Tag gestaltete das Mehrgene-
rationenhaus eine ganz beson-
dere Wahlurne - die Glaskup-
pel des Bundestagsgebäudes
in Berlin aus Plexiglas.
Anmeldungen und nähere
Informationen erhalten Sie
unter Tel. 0 35 96/60 47 10
ASB Mehrgenerationenhaus
Neustadt, Maxim-Gorki-Str.
11a, www.mehrgenerationen-
haeuser.de

Verein Begegnung Beratung Bildung Neustadt/Sa. e. V.

„Aktiv tätig sein, statt passiv altern“
Veranstaltungstermine vom 05.10.2009 - 16.10.2009

Für alle Anmeldungen zu Veran-
staltungen bitte unter 0 35 96/
50 84 94 anrufen!
Bei Anmeldung auf Anrufbe-
antworter, bitte Telefonnummer
angeben. Danke! Wenn kein extra
Veranstaltungsort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im
Verein BBB, Dr.-Wilhelm-Külz-
Straße 1b, in Neustadt (gegen-
über Foto Sauer) statt.
05.10.09
Skat
19.00 Uhr
Für unsere treuen Spieler.

05.10.09
Kurs Beckenbodengymnastik
18.30 Uhr, Kurs 1, 5. Veranst.
19.30 Uhr, Kurs 2, 5. Veranst.
Während der Herbstferien fin-
det der Kurs nicht statt, son-
dern geht ab 26.10.09 weiter.
07.10.09
Tee & Gewürze - Genuss und
Nutzen für die Gesundheit
16.30 Uhr
In einer gemütlichen Teerunde
erfahren Sie von Frau Susanne
Zieger vom Reformhaus
„Susonne“ alles über die Zube-

reitung und Anwendung von
Tee.
08.10./15.10.09
Freizeitcafé im BBB
14.30 - 15.30 Uhr
Erst einkaufen, dann zur gemüt-
lichen Kaffee- und Teestunde
ins Haus BBB.
08.10./15.10.09
„Wer rastet - der rostet“
18.00 - 19.00 Uhr
Mit leichten lockeren Übungen
können Sie Ihren Bewegungs-
apparat mobilisieren. 

09.10.09
„Neustädter Einkaufsnacht -
Lust am Leben“
18.00 - 22.00 Uhr
Sie finden uns auf Gleis 4, wo
sich unser Verein mit Kreativ-
projekten vom Näh-, Strick-
und Flicknachmittag vorstellt.
Weiterhin zeigen wir wie 3-D-
Sterne entstehen und Frau Ale-
xandra Fischer fertigt, vor Ihren
Augen, Ihre filigranen und wun-
derschönen Miniatur-Holzar-
beiten an.
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10.10.09
Trödelmarkt auf Gleis
10.00 Uhr
Wir sind dabei und trödeln mit.
Besuchen Sie uns auf Gleis 4.
14.10.09
Betreuungs- und Vorsorge-
verfügung
16.30 Uhr
Frau Gisela Langer spricht über
den Nutzen einer Betreuungs-
und Vorsorgeverfügung. Denn,
wenn ein Mensch erst mal im
Sozialsystem des Staates ver-
ankert ist, haben Familie und
Verwandte kein Mitsprachrecht
mehr. Hier hilft nur frühzeitige,
schriftliche Willensbekundung.

Vorschau

19.10.09/16.30
Gemeinsam singen
21.10.09
Näh-, Strick- und Flicknach-
mittag
15. - 17.00 Uhr
21.10.09/17.30
5. Vortrag Vollwerkost -
„Leben und Freude“ Bitte
anmelden!
22.10.09
„Küche der Herzens“
11. - 14.00 Uhr
26.10.09/15.00
Gedächtnistraining
26.10.09/17.00
Wir töpfern und lassen durch
Ton unsere Phantasie spre-
chen
28.10.09/17.30
„Der blaue Himmel über Afri-
ka“ Bildervortrag über Tan-
sania
30.10.09
Unsere Heimat ist schön
„Confiserie Felicitas“ in Hor-
now
12.30 Uhr
Nur mit Anmeldung!
Ein Teil unserer Angebote wer-
den durch die Förderprogram-

me „Demografie“ (SAB) und
„Chancengleichheit“ (LRA)
gefördert.
Öffnungszeiten des Surf-
punkts
Der Surfpunkt richtet sich an
alle mit geringen oder ohne
Computerkenntnisse und findet
an folgenden Tagen statt:
Montag 15.00 - 17.00 Uhr

Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr
Bitte für alle Tage anmelden!
eine PC-Stunde kostet                        
0,50 EUR
ein Ausdruck kostet
0,10 EUR

Die „Ausfüll- und Bewer-
bungshilfe“ könne Sie zu fol-
genden Zeiten erreichen.
Montag
09.00 - 15.00 Uhr
Dienstag
09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch
12.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag
12.00 - 18.00 Uhr
Freitag
09.00 - 13.00 Uhr

Termine können unter 0 35 96/
50 84 94 vereinbart werden.

Neues aus der StVO

30 Teilnehmer folgten unserer
Einladung und ließen sich über
die Neuheiten der StVo infor-
mieren. Ob neue Verkehrs-
schilder oder Wortschöpfungen
(abknickende Hauptstraße),
über alles wurde diskutiert.
Besonders hitzig ging es zu, als
die neue Regelung für den
Innenbereich in Neustadt zur
Sprache kam. Auf Wunsch der
Teilnehmer werden wir Anfang
des Jahres 2010 eine weitere
„Schulung“ durchführen.

Ausflug der Fußballseniorengruppe - 
SSV Neustadt/Sachsen e. V.
Bereits zum achten Mal führten
die Sportler des SSV Ü 60 mit
ihren Ehefrauen und Gästen
eine Dreitagestour durch. Ziel
war diesmal die schöne Frän-
kische Schweiz. Unsere Fahrt
ging über das Bayrische Vogt-
land nach Bamberg, weiter auf
der so genannten Franken-
waldstraße über Kronwald und
den Staffelstein.
Unser erster Besuch galt der
Wallfahrtskirche der Vierzehn-
heiligen. Diese Kirche muss
man gesehen haben. Das
nächste Ziel war Bamberg. Eine
Stadtrundfahrt gab Auskunft
über die Geschichte, Entwick-
lung und das Leben der
Bischofsstadt. Weiter ging die
Fahrt über Forschheim, Eber-
mannstadt nach Pottenstein.
Wir vergnügten uns dort durch
kleine Wanderungen zur Burg
Pottenstein, zur Teufelshöhe
oder zur Sommerrodelbahn.
Eine weitere Rundfahrt führte
uns über Tücherfelde, Groß-
weinstein zum Püttlachtal. Am

nächsten Tag fuhren wir weiter
nach Kulmbach. Dort besuch-
ten wir die Plassenburg und
eine Ausstellung, die die
geschichtliche Entwicklung
Deutschlands mithilfe von tau-
senden Zinnsoldaten bzw.
Figuren zeigte.
Ein Abstecher zum Kulmbacher
Mönchshof und seinem Brau-
haus war natürlich auch einge-
plant. Ein „echtes“ Kulmbacher
Bier war der Abschluss dieser
ausgezeichneten Reise. Wir
hatten ein schönes Stück Land
unserer deutschen Heimat ken-
nen gelernt. 
Besonderen Anteil an dieser
Reise trägt Sportfreund Roland
Milde, der diese Fahrten immer
recht gründlich und exakt vor-
bereitet. Unser Dank gilt auch
dem Reisebüro Puttrich aus
Hohnstein. Wir hoffen und wün-
schen, dass wir uns alle zum
neunten Ausflug gesund und
munter wieder sehen.
A. Tulka - Ehrenpräsident der
Seniorengruppe

Die Reisegruppe vor dem Gasthof „Goldene Krone“ in Potten-
stein

SV Rückersdorf e. V. - Das war eine feine Kirmes!
Am 19.09.2009 feierte Rückers-
dorf Kirmes. Wie in jedem Jahr
wurde sie in liebevoller Weise von
den Sportlern des SV vorbereitet
mit Unterstützung der Freiwilligen
Feuerwehr und dem Jugendclub.
Die Kegelbahn und die Spielge-
räte waren wie immer gut
besucht. Doch die Attraktion war
das Bierkastenklettern. An dieser
Stelle ein herzliches Dankeschön
an die Dachdeckerfirma Rudolph
Schlenker, die uns einen Kran zur
Verfügung stellte. Den Rekord
halten nun Lukas Kunath und
Lukas André mit je 26 Kästen.

Aber auch die Schwester von
Lukas, Klara André (Bild) mach-
te es nicht schlecht. Bei den
Erwachsenen ging es dieses Jahr
nur bis auf 22 Kasten hoch. Das
Kegeln bei den Frauen entschied
Nikol Gierig für sich. Sieger bei
den Männern wurde nach Ste-
chen Sandro Hesse. Ein herz-
liches Danke-schön an unsere
Sponsoren Sparkasse Neustadt,
Zweirad Liebsch und die Lohen
Drogerie Jens Ulbricht, die für die
zahlreichen Preise sorgten.

H. Schreiner

gut informiert

Ihr Amtsblatt –
hier steckt Ihre
Heimat drin. w
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1. Tennisclub Neustadt - Clubmeisterschaften
der Herren 2009

Ski alpin: Sportler des SC Rugiswalde 
triumphieren bei Saisonauftakt

Am 12. und 13. September
führte der 1. Tennisclub Neu-
stadt die Clubmeisterschaft der
Herren 2009 durch, die dem vor
einem Jahr verstorbenen Prä-
sidenten Rudolf Haase gewid-
met war. Im Verlaufe des Tur-
niers legten Turnierteilnehmer
im Gedenken an Rudolf ein Blu-
mengebinde an seinem Grab
ab in Würdigung seiner Ver-
dienste um die Entwicklung des
Tennissports in Neustadt. Bei
gutem Wetter fanden zum Teil
sehr spannende Matches statt.
Bei zwei Gewinnsätzen im so
genannten Doppel-k.o.-Sys-
tem mit Bonus 1-Regelung
(schwächere Spieler erhielten
in der ersten Runde einen
Punkt Vorgabe) mussten die
Teilnehmer mindestens 2 Mat-
ches und maximal bis zu 6
Matches spielen. 
Auf der Gewinnerseite setzte
sich unser Präsident, Spfrd.
Karl-Ernst Lehmann in 3 Mat-
ches souverän durch und qua-
lifizierte sich so für das End-

spiel. Spfrd. Peter Bürger benö-
tigte 5 Matches darunter zwei
gegen den stark aufspielenden
Spfrd. Jens Goppold, um über
die Verliererseite das Endspiel,
das am 13. September ausge-
tragen wurde, zu erreichen.
Bemerkenswert ist, dass Spfrd.
Goppold das erste Match
gegen Spfrd. Bürger gewann,
das zweite für die Endspielteil-
nahme entscheidende jedoch
verlor.

Das Finale am Sonntag war ein
denkbar knappes. Mit 2 : 1-
Sätzen (6 : 4, 6 : 7, 6 : 3)
gewann Spfrd. Karl-Ernst Leh-
mann nach einer Marathondis-
tanz von 2 Stunden und 45
Minuten die Clubmeisterschaft
gegen den über weite Strecken
des Matches ebenbürtigen
Spfrd. Peter Bürger. Einen
besonderen Dank an dieser
Stelle an Spfrd. Thomas Pre-
scher, der in souveräner Art für
die Vorbereitung und die Durch-
führung des Turniers sorgte.

von links nach rechts: Sportfreunde Karl-Ernst Lehmann, Peter
Bürger, Thomas Prescher

Am Sonntag, dem 13.09.2009,
starteten 16 Sportler des SC
Rugiswalde beim Inlineslalom
in Ebersbach/Sa. Mit einem
Doppelsieg im Skittycup (Kin-
der) durch die Brüder Severin
und Sebastian Thiele in der AK
8 und 10 und einem zweiten
Platz von Romy Szlosareck in
der AK 6 sowie weiteren sehr
guten Platzierungen war es ein

gelungener Auftakt in die Sai-
son 2009/10. 
Auch im parallel ausgetragenen
Sparkassencup für die Schüler
und Jugendlichen konnte Julius
Mütze mit der Bestzeit aller Teil-
nehmer die Konkurrenz für sich
entscheiden. Sophia Thiele (AK
14) rundete das sehr gute
Abschneiden mit einem 3. Platz
ab.

Einladung 
zur Verkehrsteilnehmerschulung

Veranstaltungen SHG 
„Frauen nach Krebs“

Am 5. Oktober 2009 findet um 14:30 Uhr im Ärztehaus Seb-
nitz eine Tanztherapie mit Frau Rösler statt.
B. Hultsch

Liebe Verkehrsteilnehmer von
Rückersdorf und Umgebung!
Viel hat sich in den letzten Jah-
ren im Straßenverkehr geän-
dert. Und wenn wir ehrlich sind,
ist nicht mehr jeder auf dem
neuesten Stand. Aber das kann
sich ganz schnell ändern. Der

Sportverein lädt alle Interes-
sierten am 8. Oktober 2009,
19.30 Uhr in das Gemeinde-
haus Rückersdorf ein. Fragen
und Probleme können gern im
Vorfeld beim Sportvorstand
abgegeben werden.
H. Schreiner

Volkssolidarität e. V. OG Polenz

Auf zum „Kirmes-Tanz“ am 17. Oktober 2009 um 14:00 Uhr ins
Erbgericht Polenz.
Eintritt: für Mitglieder 6,00 Euro und für Nichtmitglieder

10,00 Euro.
Für Unterhaltung, Tanz und Stimmung sorgt „Eddy“. Mitzubrin-
gen sind gute Laune, Spaß, Lust und Freude zum Tanzen. Bringt
Freunde und Bekannte mit.
Der Vorstand

ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de

Größte Vogelausstellung 
der Sächsischen Schweiz
Der Ziergeflügel- und Exo-
tenverein e. V. Neustadt/ Sa.
führt
am 17. und 18. Oktober
2009
in der Gaststätte „Erbge-
richt Berthelsdorf“ in 01844
Berthelsdorf, Bischofswerda-
er Straße 109 bei Neu-
stadt/Sa. seine diesjährige
Ausstellung durch. Auf der
Ausstellung werden Vögel

verschiedener Kontinente zu
sehen sein, wie Finken, Sitti-
che, Papageien, Amazonen
und Aras, verbunden mit
Tombola und Tierverkauf.

Die Vögel werden ausnahms-
los in dekorierten Volieren und
Vitrinen zur Schau gestellt.
Geöffnet von Samstag von 
9 bis 18.00 Uhr und am Sonn-
tag von 9 bis 17.00 Uhr.
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SSV 1862 Langburkersdorf e. V.

Torreiches Heimspielwochenende

Neues vom SSV Neustadt/Sachsen e. V.

2. Punktspiel
Frauen: Das 
2. Spiel der
Frauen war ein
voller Erfolg mit
dem Ergebnis
von 15:0. 

2. Punktspiel Männer: Die
junge Langburkersdorfer
Mannschaft konnte zum letz-
ten Heimspiel vor ca. 180
Zuschauern die Tabellenspitze
in der 2. Kreisklasse Staffel 2
gegen den bisherigen Tabel-
lenführer Königstein mit einem
klaren 14 : 1-Sieg erreichen.
Vor dem Spiel überreichte Maik
Schröper von der Bergquell-
Brauerei Löbau der Mann-
schaft ihre neuen Trikots.

hinten v. l.: M. Unger (Trainer), M. Bläser (Abt.-Ltr. Fußball), M. Röl-
lig, D. Richter, S. Sotero, M. Meiser, K. Kühnert, M. Kaschel, D.
Riedrich, M. Herrera, M. Schröper (Sponsor), W. Leuner (ML)
vorn v. l.: F. Lähner, M. Simmchen, T. Schäfer, T. Ullmann, M. Weiß-
hampel, R. Kettner, T. Elbing, E. Feyer

Arbeitseinsatz - Herbstputz:
Um das bereits gelungene
Objekt in Langburkersdorf
noch schöner zu gestalten fin-
det am 17.10.09 von 08:00 bis
15:00 Uhr ein freiwilliger
Arbeitseinsatz statt. Dabei soll
die Zufahrt neu gestaltet wer-
den, Bäume verschnitten wer-
den und die Grünflächen/Hang
vor den Zuschauertribünen
weiter vervollständigt werden.
Näheres ist am Aushang des
Sportgebäudes zu erfahren.

Nächste Auswärtsspiele:
Männer11.10.2009
13:00 Uhr in Reinhardsdorf

Nächste Heimspiele:

Frauen
4. Oktober 2009
13:00 Uhr gegen SC Einheit
Bahratal-Berggießhübel

Männer
4. Oktober 2009
15:00 Uhr gegen SG Schönfeld
2. Frauen

Derzeitige Öffnungszeiten
Kunstrasenplatz:
Montag - Freitag
09:00 - 11:00 Uhr und 15:00 -
18:00 Uhr
Samstag/Sonntag
bei Spielbetrieb

Freizeit-Kleinfeld-Turnier:
Datum:
4. Oktober 2009 
Uhrzeit:
09:00 - 13:00 Uhr
Mannschaften:
Baugeschäft Preusche, Frei-
zeitmannschaft Langenwolms-
dorf, FV Rugiswalde 96,
SSV 1862 Langburkersdorf AH

Spiel-
bericht 
1. Män-

ner 

Beim Spiel in Birkwitz-Pratz-
schwitz übernahmen die Neu-
städter von Beginn an das Zep-
ter und führten durch Tore von
Torlee (2 x) und Kling nach einer
halben Stunde mit 3 : 0. Wer
jetzt gedacht hatte, das Spiel
sei entschieden, irrte sich. Zwei
Minuten vor der Halbzeit ver-
kürzte Pratzschwitz. 

Nach der Pause sah man eine
total überforderte Neustädter
Mannschaft, die dem Spiel der
Gastgeber außer einem Pfos-
tenschuss nichts mehr entge-
genzusetzen hatte. Die Tore fie-
len immer wieder durch indivi-
duelle Fehler. 

Der bis dahin Tabellenletzte
schenkte der SSV Elf noch vier
Treffer ein und gewann das
Spiel verdient mit 5 : 3. Neu-
stadt spielte mit: Stegmann,
Rinke, Winter, Decker (Rothe),
Kling, Mania (Meißner), Hartwig,
Torlee, Schmidt, Delling, Polzer
Spielankündigung: 
Nach vier Jahren kommt es am
3. Oktober um 15.00 Uhr zum
traditionsreichen Nachbar-
schaftsderby beim BSV 68
Sebnitz! Am 10. Oktober wird
dann in Neustadt um 15.00 Uhr
unser Heimspiel gegen den
Radeberger SV angepfiffen.
Weitere News und Nach-

wuchsergebnisse findet man
unter: 
www.ssv-neustadt-sachsen.de

Im Belantis

Sonntagmorgen 8:15 Uhr, ein
Bus mit 33 Kindern und 
7 Betreuern des SSV Neu-
stadt/Sachsen e. V. verlässt das
Vereinsgelände. Das Reiseziel
an diesem 13.09.2009 ist der
Belantis Vergnügungspark
Leipzig, für welchen der Verein
40 Freikarten durch den
Wochenkurier erhalten hatte.
Die Kinder freuen sich riesig.
Die Stimmung ist ausgelassen
und alle wollen so schnell wie
möglich ankommen. Am Ziel
nun schnell zur Kasse des
Wochenkuriers und die Karten
abgeholt. Als kleine Extraüber-
raschung gibt super leckere
Lutscher. Nun geht es endlich
in den Park. Die Kinder wollen
am liebsten alles gleichzeitig
ausprobieren. Egal ob die Wild-
wasserfahrt im Tal der Pharao-
nen, der Drachenritt (Achter-
bahn) auf der Insel der Ritter, …
alles ist einfach toll. Nicht ein-
mal das durchwachsene Wet-
ter kann den Spaß trüben!
20:30 Uhr wir sind wieder in
Neustadt. Die Kinder werden
abgeholt und erzählen begeis-
tert von ihren vielen Erlebnis-
sen. Alle sind sich einig, es war
ein super Tag. Jetzt bleibt uns
nur noch eins zu sagen:“ Danke
Wochenkurier; danke für diesen
wundervollen Ausflug!“.
Kerstin Ott
ML SSV Neustadt/Sa.e. V.

Historisches

Zur Geschichte des Cafés „Wochenpost

„Hurra, wir haben ein Kind bekommen!

von Siegfried Smolka, 1959

Wir, das ist die „Wochenpost,
das sind die Stadtväter von
Neustadt, der 6000 Köpfe zäh-
lenden Kleinstadt am Scheitel-
punkt zwischen Sächsischer
Schweiz und südlicher Lausitz.
Es ist ein schönes, ein sehr
schönes Kind. Ihr werdet
sagen, es gäbe keine Eltern, die
ihre Schöpfung nicht für
unübertroffen an Schönheit,
Witz und Begabung halten. Ich
weiß. Aber wenn ihr das ken-
nen würdet, würdet auch ihr

sagen, dass es sich sogar in
der großen Welt sehen lassen
kann. Am 10. Jahrestag unse-
rer Republik erblickte es das
Licht der Öffentlichkeit, natür-
lich waren die Eltern anwesend.
Sie ergriffen behutsam von ihm
Besitz, ungläubig staunend, es
von allen Seiten betrachtend,
denn so ein Prachtexemplar
war bisher in Neustadt und
anderswo in der Republik noch
nie geboren worden. Doch ich
will nun endlich das Kind beim
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rechten Namen nennen, denn
es hat schon einen. Als die
Stadt und die „Wochenpost“
noch mit ihm schwanger gin-
gen, suchte man, wie es üblich
ist, nach einem geeigneten
Namen. Sehr fantasievoll, mein-
te man, sollte man es „Alham-
bra“ nennen. Die Landmaschi-
nenbauer vom Neustädter Fort-
schrittwerk schlugen vor „Trak-
torist“ oder „Fortschritt“. Die
Dritten dachten daran, dass die
„Wochenpost“ mitgezeugt
hatte und sagten: „Nennt es
Cafe Wochenpost.“
So kam es, dass jetzt an dem
neuen zweistöckigen, rosen-
holzfarbenen Gebäude am
Markt in Neustadt in grünen
Leuchtbuchstaben das „Cafe
Wochenpost flimmerte. Wieso
die „Wochenpost die Neustäd-
ter Stadtväter verführt hat, mit
ihr eine Ehe einzugehen und ein
Kind in die Welt zu setzen, ist
weniger eine Liebesgeschich-
te, aber trotzdem - wie jetzt die
Gegenwart beweist - sehr
fruchtbar. Sie erfolgte nicht
durch eine Heiratsannonce in
der „Wochenpost“, sondern
durch einen Artikel in der Num-
mer 19/58, der an einem strah-
lenden Maisonntag in einem
Neustädter Garten studiert
wurde. Wie viele mögen ihn
vielleicht an demselben Tag
und zu derselben Zeit gelesen
haben, ohne ihm größere Auf-
merksamkeit zu schenken. Bei
Frau Maschke entzündete er

einen Funkenflug der Begeis-
terung. Sie sprang wie elektri-
siert auf, hielt den Artikel ihrem
Mann unter die Nase, der sich
im Liegestuhl aalte, ansonsten
aber an Arbeitstagen Fach-
mann für Finanzfragen im Rat
der Stadt war. Seine Meinung
zu diesem „Wochenpost-Arti-
kel“ äußerte sich darin, dass er
schon am nächsten Tag einen
Brief Richtung Redaktion jagte
und um einen schnellen Besuch
bat.
Was war passiert? Wir hatten
in dem Beitrag „Herr Ober, bitte
einen Kaffee und einen Tuchols-
ky“ von einem Wiener Buch-
händler berichtet, der seine
gute Idee, eine Lesestube mit
einem Espressobetrieb einzu-
richten, mit dem Dichtmachen
seines Geschäftes bezahlen
musste, weil die Wiener Kaf-
feehausbesitzer darin eine
gefährliche Konkurrenz witter-
ten. Wir schlossen damals an
die Schilderung dieser Bege-
benheit die Betrachtung, ob
nicht bei uns das Klima für so
ein Lesecafé sehr viel geeigne-
ter wäre. Zu derselben Zeit war
in Neustadt der Rohbau zu
einem modernen Café am
Markt fertig geworden und das
Ehepaar Maschke sowie ande-
re Neustädter begeisterten sich
an dem Gedanken, es mit
einem Lesecafé zu kombinie-
ren.
Fortsetzung folgt im nächs-
ten Amtsblatt.

15 Jahre Neustädter Kücheneck

Sonstiges

Einladung zur Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder der Wähler-
vereinigung „Neustädter für
Neustadt“ (NfN),
die diesjährige Mitglieder-
versammlung findet am
Montag, dem 5. Oktober
2009, 19.30 Uhr
im Berggasthof „Götzinger
Höhe“ statt.

Die Tagesordnung umfasst
neben den turnusmäßigen
Vorstandswahlen einen

Bericht der Stadtratsfraktion
zum zurückligenden Jahr,
den Kassen- und Revisions-
bericht, eine ausführliche
Auswertung der Stadtrats-
wahlen 2009 sowie einen
Beschluss zur weiteren
Zusammenarbeit der Stadt-
räte mit den übrigen Mitglie-
dern der Wählervereinigung.
Natürlich wird auch über
aktuelle Probleme und Ent-
wicklungen in der Stadt und
den Ortsteilen informiert.

Der Vorstand
„Neustädter für Neustadt“
(NfN)

Benötigen Sie eine neue Küche,
einen Kühlschrank oder einen
neuen Herd? Soll Ihre Küche
umgebaut oder erweitert wer-
den? Dann sind Sie beim Neu-
städter Kücheneck jederzeit an
der richtigen Adresse.
Vom Einzelgerät bis zur Kom-
plettküche, vom Aufbau bis hin
zur Reparatur - alles wird genau
angepasst und eingebaut und
durch die beiden gelernten
Möbeltischler und Geschäfts-

inhaber Uwe Winter und Tho-
mas Müller selbst montiert.
Das Neustädter Kücheneck
besteht am 1. Oktober 15
Jahre. Aus Anlass für dieses
Jubiläum bietet die Firma
besondere Preise und günstige
Finanzierungen bis 31. Oktober
an.
Neustädter Kücheneck, Dr.-
Wilhelm-Külz-Straße 15, Tel.
(0 35 96) 50 18 58, www.neu-
staedter-kuecheneck.net

Das Team vom Neustädter Kücheneck

Flohmarkt

Der nächste Markt findet nun wieder im Bahnhof Neustadt
statt, am 10. Oktober 2009.
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.
Info unter 01 72/3 91 62 09 oder im Bistro Gleis 4 im Bahn-
hof.

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst

(alle Angaben ohne Gewähr)
Rettungsleitstelle Pirna Tel.: 0 35 01/4 91 80

Kinderärzte und HNO-Arzt

Im Notfall bitte die Rettungsleitstelle in Pirna anrufen.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort zu den
nachfolgenden Zeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19.00 Uhr, Mittwoch und Frei-
tag von 14.00 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7.00
Uhr, jeweils bis 7.00 Uhr des folgenden Tages über die Ret-
tungsleitstelle in Anspruch zu nehmen.
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Mit Bibel und Gebet
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: Montag, 05.10., 19.30 Uhr
im Schafstall
Alpha-Bibelkreis: Dienstag, 06., 20.10, 03.11., 20 Uhr im Pfarrhaus
Bibelstunde: mittwochs 18.30 Uhr im Diakonat
Kirchenmusik
Kurrende (Klassen 1 - 4): montags, 14.45 Uhr im Kirchgemeinde-
haus
Jugendchor: freitags, 18 Uhr im Kirchgemeindehaus
Jugendchor II (Klassen 5 - 7): dienstags, 18 Uhr im Kirchgemein-
dehaus
Kantorei: montags, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kammerchor: dienstags, 20 Uhr im Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: mittwochs, 19 Uhr in der Sakristei
Für Senioren
Seniorentreff: 08.10., 14 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kirchenvorstand 06.10., 19 Uhr im Diakonat
Redaktionskreis 08.10., 16.30 Uhr im Pfarramt
Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf/Polenz
Frauendienst: 05.10., 14 Uhr, „Quelle“
Rugiswalde, Gottesdienst, 4. 10., 9.30 Uhr
Lesung am Freitag, 2. Oktober 2009, 19.30 Uhr, im Kirchge-
meindehaus
Eberhard Heiße, ein ehemaliger Jugendwart, stellt seine Lebenser-
innerungen vor und liest aus seinem Buch: „Durchs Rote Meer und
andere Wüsten“.
„Neustadt - Lust am Leben“ - 7. Neustädter Einkaufsnacht am
9. Oktober 2009
Auch in diesem Jahr möchten wir uns wieder an der Einkaufsnacht
beteiligen. Vor der Kirche wird es Grillwurst, Glühwein und Tee geben.
Unsere Kirche ist an diesem Abend von 18 bis 22 Uhr geöffnet. Wir
suchen noch Musikanten, die Lust haben in der Kirche zwischen 19
und 22 Uhr auf ihren Instrumenten zu spielen (bitte ab 17 Uhr bei Herrn
Greif telefonisch unter 0 35 96/50 35 62).
Ludwig Güttler und die Virtuosi Saxoniae
im Rahmen der Konzertreihe „Sandstein & Musik“ am 10. Oktober
2009, 17 Uhr mit einem Programm besonders für junge Leute (Rest-
karten an der Abendkasse erhältlich).
Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, Tel.
50 30 39, Fax 50 19 23
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde
Lauterbach - Oberottendorf mit den Kirch-
orten Bühlau und Rückersdorf

Wir laden zu den Gottesdiensten ein:
Sonntag, 04.10. 17. Sonntag n. Trinitatis
10:00 Uhr Kirchweihe mit dem Schülerorchester Meckenbe-

uren und anschließendem Frühschoppen in Ober-
ottendorf

18:00 Uhr Abendmahlgottesdienst in Rückersdorf
Sonntag, 11.10. 18. Sonntag n. Trinitatis
10:30 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Kindergottesdienst in

Oberottendorf
Zusammenkünfte:
Junge Gemeinde: freitags 19:30 Uhr in Oberottendorf bzw. Lau-
terbach (im Wechsel)
Gesprächskreis: 05.10., 20:00 Uhr Oberottendorf
Frauendienst: 06.10., 14:00 Uhr Oberottendorf
Chorproben: nach Vereinbarung montags 19:00 Uhr im Wechsel
Lauterbach/Oberottendorf
Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde Lauterbach - Ober-
ottendorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, 
Tel. 03 59 73/2 64 01/2 64 12

Zahnärzte

jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb
der Sprechzeiten über die Rettungsleitstelle, Tel.: 0 35 01/4 91 80

Telefon:
03./04.10.2009
DS Hölzel, A.-Bebel-Str. 30
Neustadt 0 35 96/50 18 94
10./11.10.2009
DS Leiwelt, Lutherstraße 4a,
Neustadt 0 35 96/60 44 50

Apotheken-Notbereitschaft

Außerhalb der üblichen Öffnungszeiten haben folgende Apothe-
ken Notdienst für dringende Rezepte:
Von Samstag 03.10.2009 mittags 12.00 Uhr
bis Samstag 10.10.2009 mittags 12.00 Uhr
Marien-Apotheke Sebnitz
01855 Sebnitz, Schandauer Straße 2 03 59 71/59 60
Von Samstag 10.10.2009 mittags 12.00 Uhr
bis Samstag 17.10.2009 mittags 12.00 Uhr
Hirsch-Apotheke Sebnitz
01855 Sebnitz, Götzingerstraße 7 03 59 71/5 37 37

Frauen- und Kinderschutzhaus

erreichbar rund um die Uhr
über die Rettungsleitstelle 0 35 01/4 91 80

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit

Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15, Stolpen,
OT Rennersdorf 03 59 73/28 30

Kirchennachrichten

Kirchennachrichten 
Evangelische St. Jacobi Kirche

Wir laden zu den Gottesdiensten in die St.
Jacobi-Kirche ein.

Parallel zum Hauptgottesdienst findet jeden
Sonntag Kindergottesdienst statt.

Sonntag, 4.10. 17. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Klipphahn,

Kollekte für eigene Gemeinde
Sonntag, 11.10. 18. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Taufe, Pfr. Klipphahn,

Kollekte für Ausländer- und Aussiedlerarbeit der
Landeskirche

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde
Für unsere Kinder
Eltern-Kind-Kreis am 24.10.09, 9 Uhr im Kirchgemeindehaus
mit Johanna Meier, Thema: Der barmherzige Samariter
Christenlehre: montags im Kirchgemeindehaus, 1. bis 4. Klas-
se: 15.30 - 17 Uhr
Powerkids: (5./6. Klasse): mittwochs und donnerstags
17 - 18.30 Uhr im „Schafstall“
Konfirmanden:
7. Klasse: dienstags, 16.30 Uhr im Schafstall, Pfarrhaus
8. Klasse: dienstags, 17.30 Uhr im Diakonat
Junge Gemeinde (im Schafstall): freitags 19.30 - 24 Uhr
Alpha - Kurs in der Kindertagesstätte Langburkersdorf, ab 07.10.,
19.30 Uhr



Katholische Kirche St. Gertrud

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen
27. Sonntag im Jahreskreis - 03./ 04.10.2009
Neustadt Sa. 16.30 Uhr Hl. Messe, 

Erntedankfest
So. 8.00 Uhr Hl. Messe

28. Sonntag im Jahreskreis - 10./ 11.10.2009
(Wallfahrt nach Filipov)
Neustadt Sa. 16.30 Uhr Hl. Messe

So. 8.00 Uhr Hl. Messe

Beichtgelegenheit
Neustadt … vor allem Hl. Messen
Hl. Messe an den Werktagen
Neustadt Mi. 18.00 Uhr Hl. Messe 

Fr. 8.30 Uhr Hl. Messe
Eucharistische Anbetung
Neustadt 03.10. 16.00 Uhr, anschl. 16.30 Uhr Hl. Messe

Sonstige Termine
Neustadt
Seniorenfrühstück Fr., 02.10. nach der Hl. Messe
Krankenbesuche 15. und 16.10., Hausbesuche
Jugend Mo., 05.10. und 19.10., um 19.00 Uhr
Ministranten nach Absprache

Katholisches Pfarramt, Struvestr. 5, 01844 Neustadt
Pfarrer Edward Wasowicz, Telefon: 0 35 96/60 33 80, F
ax: 0 35 96/56 63 06
www.katholische-kirche-neustadt.info, kath.pfarramt.nst.sa@t-
online.de
Sprechzeiten: Pfr. Wasowicz nach den heiligen Messen und jeder-
zeit nach Terminabsprache; Telefon: 0 35 96/60 33 80
Diakon Klose Di. 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr in Sebnitz und jeder-
zeit nach Terminabsprache; Telefon: 03 59 71/5 35 11
Büroöffnungszeiten Mi. und Do. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Adventgemeinde lädt ein

(Polenzer Gasse)
Samstag: 9:30 Uhr Bibelgespräch

10:30 Uhr Predigt

Jehovas Zeugen

Zusammenkunftszeiten:
Sonntag 9.30 Uhr
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium

Freitag 19.00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule
und Dienstzusammenkunft

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt/Sachsen

Themen der Öffentlichen Vorträge für Oktober 2009
03.10.09 Tagessonderkongress in Glauchau

„Die verbleibende Zeit ist verkürzt“

11.10.09 Brd. Arno Brocks
Reisender Prediger
Warum die Auferstehung für uns etwas Reales sein
sollte

Neustadt in Sachsen 21Nr. 20/2009




